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Für Sie realisieren wir  
individuelle Problemlösungen

Wir entwickeln Ideen,  
Konzepte und Resultate  
für folgende Bereiche:

5 Behälterbau

5  Apparate-, Anlagen- und Maschinenbau

5 Förder- und Mischtechnik

Die Werkstätten GmbH ist Ihr Ansprechpartner!

5 Klärwerkstechnik

5 Edelstahlverarbeitung

5 Edelstahlbeizen

5 Schweißverfahren

5 Montage

5 Konstruktion

J. Kotmann

(



Am Mittwoch setzten sich unsere beiden Altherren-Mannschaft im Kreispokal durch, 

nun steht für unsere Erste nach vier Auswärtsspielen zu Beginn der Saison am 

Freitagabend das erste Heimspiel an. Mit dem SV Bad Bentheim II ist eine 

unangenehme Mannschaft zu Gast, mit der unsere Mannschaft in den letzten Jahren 

häufig Probleme hatte.  

Unsere A-Jugend startet ebenfalls am Freitag in die neue Kreisliga-Saison und gastiert 

bei der JSG Neuenhaus/Veldhausen/Lage II. 

An Sonntag tritt unsere Zweite um 11 Uhr im kleinen Derby beim Heseper SV II an. 

Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg!

Freitag 01. September 

FB A-Jugend JSG Neuenh./Veldh./Lage II JSG Nordhorn 18:45 

FB Herren 1 SpVgg Brandlecht Hestrup SV Bad Bentheim II 19:30 

Sonntag 03. September 

FB Herren 2 Heseper SV II SpVgg Brandlecht Hestrup II 11:00 

Ausgabe 2 � Spieltag 5

Saison 2023/2024 



  TOR          ABWEHR              MITTELFELD            ANGRIFF

MITTELFELD

SpVgg Brandlecht-Hestrup     

gegen 

SV Bad Bentheim II 

Spielstätte: Große Maate 

Entfernung: 11 km 

Gründungsjahr: 1894 

Trainer: Tim Wendelmann 

   Malte Frensch 

Kapitän: Kai Wendelmann 

Top-Torschütze: Henning Deters 

Trend: S | U | S | N | U  

Letzte Saison: 7. Kreisliga  

Julius Diekel 

Jonas Hanselle 

Jannik Platte 

Leon Aink 

Tobias Altenhöner 

Jonas Kues 

Marius Neeseker 

Malte Niehaus      

Florian Roggmann 

Mike Roggmann     

Malte Vennekate  

Ben Dennemann 

Berkan Diken 

Malte Frensch 

Marius Kues 

Patrick Neise 

Philipp Neise 

Felix Schultjan 

Max Weckenbrock 

Kai Wendelmann 

Tom Busmann 

Ibrahim Choukair 

Henning Deters 

Julian Hanselle 

Carl Temme 

Simon Balders 

Am fünften Spieltag steht in der 

Kreisliga endlich das erste 

Heimspiel der neuen Saison für 

unsere Erste Mannschaft auf 

dem Plan. Nach zwei Siegen und 

zwei Niederlagen aus den ersten 

vier Spielen erwartet das Team 

von Trainer Gerd Heuermann 

am Freitag um 19.30 Uhr die 

Reserve des SV Bad Bentheim an 

der Schüttorfer Straße.  

Die Bentheimer absolvierten als 

einer von wenigen Kreisligisten 

erst drei Saisonspiele � und mit 

einem Sieg, einem Unentschie-

den und einer Niederlage war 

bisher von allem etwas dabei. 

Der Trend zeigte zuletzt aber 

ganz klar nach oben. Am 

vergangenen Wochenende 

schlug das Team mit dem SV 

Veldhausen einen echten 

Aufstiegskandidaten deutlich 

mit 6 zu 1. Doppelt treffsicher 

zeigte sich im Heimspiel mal 

wieder Stürmer Henning Deters, 

der schon in den letzten Jahren 

regelmäßig zu den besten 

Torjägern der Burgstädter 

gehörte. 

Das Heimspiel in der letzten 

Saison konnte unsere Erste 

Mannschaft klar mit 4 zu 1 für 

sich entscheiden. Beim 

Auswärtsspiel setzte es aber 

eine ärgerliche und verdiente 

Niederlage, wie so oft in der 

Vergangenheit gegen die 

Bentheimer Reserve.  

Damit unser Team aber am 

Samstag ausgelassen die 

Hochzeit von Lars Hartger feiern 

kann, will es das Spiel � das von 

Faruk Karakus geleitet wird � für 

sich entscheiden.    

5. Spieltag Kreisliga

Wann? Freitag, 1. September um 19:30 

Wo? Sportplatz Brandlecht



Die Kreisliga-Saison begann für unsere Erste 

Mannschaft mit einem Dämpfer. Auswärts beim SV 

Veldhausen setzte es  freitagsabends ohne Trainer 

Gerd Heuermann, der auf einer Trainerschulung 

weilte, eine empfindliche 0:4-Niederlage. Dabei 

begann die Partie gar nicht schlecht. Die erste 

halbe Stunde verlief auf Augenhöhe: ein Veld-

hausener Verteidiger musste hinten in höchster 

Not gegen Janek Moggert retten und ein Kopfball 

klatschte nur ans Aluminium. Auf der anderen Seite 

war Torjäger Maik Rudert erfolgreicher (29. 

Minute). Mit dem knappen Rückstand ging es in die 

Pause und Trainer Lars Feldkamp brachte mit Leo 

Heuermann frischen Wind. Der dauerte aber nicht 

lange an. Nachdem Maximilian Wenning in der 65. 

Minute die Führung der Gastgeber verdoppelte, 

gab es starke Auflösungserscheinungen in der 

Brandlechter Defensive und nur eine Minute später 

erzielte Veldhausen das 3:0. Damit war das Spiel 

endgültig gelaufen. Dass am Ende nur noch ein 

Treffer fiel, darf man fast schon als Glück 

bezeichnen, denn lediglich Keeper Kevin Verwold 

verhinderte Schlimmeres, während Veldhausen die 

Angriffe nur schlampig zu Ende spielte. Die 

Trainerschulung von Trainer Gerd Heuermann kam 

nach der bisher schwächsten Saisonleistung also

hoffentlich zum genau richtigen Zeitpunkt � genau 

wie die Neueinsteigerfete am Folgetag. 

Eine Woche später ging es zum nächsten 

Auswärtsspiel bei Sparta 09 nach Nordhorn. Im 

Vergleich zum Veldhausen-Spiel wurde ordentlich 

durchgewechselt. Jost Klasing, Leo Heuermann, 

Ruwen Nolders und Lars Feldkamp ersetzten Jannik 

Logerds, Luca Füllgraf, Kevin Verwold und Hannes 

Ruschulte. Die Veränderungen fruchteten. Die 

Begegnung wurde spät, aber verdient mit 3:1 

gewonnen, wobei der Gegner allerdings keine 

besonders gute Leistung brachte. Janek Moggert 

traf nach einer Stunde zur Führung und Steffen 

Feldkamp verdoppelte nur zwei Minuten später. 

Den Anschlusstreffer von Sparta Stürmer Tom 

Elbert egalisierte Moggert mit seinem zweiten 

Saisontreffer in der Schlussminute vom Punkt.  

Licht und Schatten:

Saison startet holprig



Auf den Sieg bei Sparta Nordhorn und das Pokalaus bei 

Eintracht Nordhorn II, folgte nur zwei Tage später das 

nächste Auswärtsspiel am Heideweg � dieses Mal im 

Ligaalltag. 

Der Start in Spiel verlief ähnlich wie im Pokal. Brandlecht 

diktierte das Geschehen und spielte mutig nach vorne. 

Anders als im Pokal konnte die Überlegenheit aber 

schnell in Zählbares umgemünzt werden. In der 18. 

Minute war Janek Moggert nach einem Fernschuss von 

Steffen Feldkamp zur Stelle und traf zum 1:0. Mit der 

Führung im Rücken drückten die Gäste weiter auf 

Tempo und besonders im zweiten Durchgang war die 

Überlegenheit drückend. Torben Dobbe notierte auf 

der Tribüne die großen Chancen und kam aus dem 

Schreiben kaum heraus. Kaum ein Offensivspieler blieb 

ohne eigene Möglichkeit. Luca Füllgraf verweigerte aus 

guter Position, Leon Harms-Ensink hämmerte den Ball 

in die Wolken, Jannik Logerds und Jasper Klokkers 

scheiterten je einmal am Aluminium und Janek Moggert 

und Marcel Paertmann sogar gleich mehrfach. Weil 

hinten allerdings nichts anbrannte, mussten wir uns 

zumindest im Nachhinein nicht groß über die 

vergebenen Chance ärgern und fuhren mit 3 Punkten 

und einem nur auf dem Papier knappen Sieg im Gepäck 

nach Hause. Außerdem zeigte sich, was ein guter und 

vor allem souveräner Schiedsrichter ausmacht.  

Im bisher letzten Spiel musste unser Team auswärts bei 

TuS Gildehaus ran. Im Abendspiel auf einem großen 

Platz mussten sich die Jungs allerdings mit 2:4 (1:2) 

geschlagen geben. Dabei bewies die Truppe aber immer 

wieder Moral gegen einen besser aufgelegten Gegner. 

Den frühen Rückstand glich Marcel Partmann schnell 

aus (13. Minute) was die Gastgeber wiederrum 

umgehend konterten. So ging es mit 1:2 in die Halbzeit.  

Unsere Mannschaft kam jedoch stark aus der Pause und 

nach einer schönen Kombination bugsierte ein 

Gildehauser Verteidiger die Kugel ins eigene Tor � 2:2. 

Mitten in die starke Brandlechter Phase hinein zeigte 

der Unparteiische jedoch auf den Punkt und gab trotz 

großem Abseitsverdacht Elfmeter für Gildehaus. Simon 

Hennig war das egal und er verwandelte sicher. 

Anschließend spielten die Gastgeber die Partie 

souverän zu Ende und trafen sogar noch ein viertes Mal. 

� und holprig geht es weiter





Hinweis: Spieltag 14 ist spielfrei! 

Ehrenämtler gesucht��

Liebe Freunde und Mitglieder der SpVgg. Brandlecht-Hestrup: Wie viele 

andere Vereine auch suchen wir händeringend nach ehrenamtlichen 

Jugendtrainern und Leuten, die sich ehrenamtliche Vorstandsarbeit 

vorstellen können. 

Genau Ihr seid jetzt gefragt! Gebt euch einen Ruck und engagiert euch 

in unserem Verein.  

Ehrenamt kostet nicht nur Zeit - Es gibt auch eine Menge zurück!

Spieltag Heim Gast Ergebnis 

BP 30.07.23 Brandlecht-Hestrup Vorwärts Nordhorn 5 : 6 n. E.

1 04.08.23 SV Veldhausen Brandlecht-Hestrup 4 : 0 

2 13.08.23 Sparta 09 Nordhorn Brandlecht-Hestrup 1 : 3 

KP 18.08.23 Eintracht Nordhorn II Brandlecht-Hestrup 2 : 0 

3 20.08.23 Eintracht Nordhorn II Brandlecht-Hestrup 0 : 1 

4 23.08.23 TuS Gildehaus Brandlecht-Hestrup 4 : 2 

5 01.09.23 Brandlecht-Hestrup SV Bad Bentheim II 

6 10.09.23 Weiße Elf Nordhorn II SV Wietmarschen 

7 20.09.23 Brandlecht-Hestrup FC Schüttorf 09 II 

8 24.09.23 Suddendorf-Samern Brandlecht-Hestrup

9 27.09.23 Brandlecht-Hestrup SV Wietmarschen 

10 08.10.23 Vorwärts Nordhorn II Brandlecht-Hestrup

11 15.10.23 Brandlecht-Hestrup Union Emlichheim 

12 22.10.23 Grenzland Laarwald Brandlecht-Hestrup

13 29.10.23 Brandlecht-Hestrup ASC Grün-Weiß 49 

15 12.11.23 Brandlecht-Hestrup TSV Georgsdorf 

Spielplan Fußball Kreisliga � 1. Herren � Saison 23/24



Tabelle Fußball Kreisliga - Saison 23/24 

Platz Mannschaft Punkte Spiel S - U - N Tore Diff.

1. SV Wietmarschen 12 4 4 - 0 - 0 18:6  +12 

2. VfL Weiße Elf Nordhorn II 9 3 3 - 0 - 0 10:4  +  6 

3. TuS Gildehaus 9 3 3 - 0 - 0 10:5  +  5 

4. SV Vorwärts Nordhorn II 6 4 2 - 0 - 2 14:9  +  5 

5. ASC Grün-Weiß 49 6 3 2 - 0 - 1 7:4 +  3

6. SV Suddendorf Samern 6 3 2 - 0 - 1 7:5  +  2 

7. SV Grenzland Laarwald 6 4 2 - 0 - 2 12:13  -   1 

8. SV Veldhausen  6 4 2 - 0 - 2 9:10  -   1 

9. SpVgg Brandlecht Hestrup 6 4 2 - 0 - 2 6:9  -   3 

10. SV Bad Bentheim II 4 3 1 - 1 - 1 9:6  +  3 

11. SV Eintracht Nordhorn II 3 4 1 - 0 - 3 8:9 - 1

12. Sparta 09 Nordhorn 3 4 1 - 0 - 3 8:14  -   6 

13. FC Schüttorf 09 II 1 3 0 - 1 - 2 5:8  -   3 

14. SC Union Emlichheim 1 4 0 - 1 - 3 4:14  - 10 

15. TSV Georgsdorf 1 4 0 - 1 - 3 5:16  - 11 

Ergebnisse � 4. Spieltag 

                        TuS Gildehaus : SpVgg. Brandlecht-Hestrup 4  :  2 

      SV Vorwärts Nordhorn II : SC Union Emlichheim 7  :  1 

    VfL Weiße Elf Nordhorn II : TSV Georgsdorf 5  :  1 

           SV Bad Bentheim II : SV Veldhausen 07 6  :  1 

      SV Eintracht Nordhorn II : Sparta 09 Nordhorn 1  :  5 

                  SV Wietmarschen : SV Grenzland Laarwald 6  :  3 



CU7 treffsicher wie immer

Ausnahmekönner CU7 macht an der Vogelstange dort weiter, wo 

er auf dem Sportplatz aufgehört hat. Er trifft, trifft und 

trifft. Und vor allem schießt er den Vogel ab, wie kein 

Zweiter. Unter Applaus wurde der neue König durch Quendorf 

getragen. 

Insta-Sticker kommen in Umlauf 

Um die Instagram-Seite der 1. Herren zu Weltruhm zu 

verhelfen, ließ unser Freizeitkapitän und 

semiprofessioneller Glücksspieler Fienchen hunderte Sticker 

drucken. Anschließend verteilte er sie an seine Vögelchen. 

Besonders Jost Klasing zeigte sein Talent. Unbeirrt von 

einem vernebelten Verstand widerstand er Isi Glück und 

brachte Sticker in bester Lage an.  

Klasing Brüder kommen aus den Schlagzeilen nicht raus 

Im Spiel der Zwoten sollte Jost zur Halbzeit 

eingewechselt werden, hatte aber sein Trikot in der 

Kabine vergessen. Gut, dass sein Zwillingsbruder Ole 

neben ihm auf der Bank saß� 

Erfahren hat das Gossip-Team davon im Spielbericht, den 

Brandlecht Zwo inzwischen mit ChatGPT schreibt. 



INTERVIEW DER WOCHE

geb.: 27.9.2004 

Größe: 1,80 m 

Beruf: Schüler 

Im Verein seit: 2008  

Position: Flügelspieler 

Was ist dein Saisonziel: oben  

mitspielen und Spaß haben 

Bisherige sportliche Erfolge:  

A-Jugend-Kreispokalsieger 2022

Ich bin bei der SpVgg, weil ich:  

in Brandlecht wohne und hier einfach eine tolle Atmosphäre herrscht 

Richtig klasse an der SpVgg  

finde ich: die Mantaplatten von Michaela

Das finde ich nicht so gut: Nichts 

Am liebsten esse ich: Kartoffelsalat

Und dazu trinke ich: ein kühles Veltins 

Das kann ich gar nicht gut: Verlieren 

Lieblingssportler: Lionel Messi  

Mein Herz schlägt für� Borussia Dortmund 

Das sind meine Hobbies: Fußball, etwas mit Freunden unternehmen

Was sagst du zum Werdegang der SpVgg? Da gibt es nichts zu 

meckern

n Team 

Interv   ew 
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Damen 1 � Vorbericht Saison 2023/24 

Es geht wieder los � der Saisonstart steht vor der Tür 

Wochen der Qual liegen hinter der Damen 1 - oder 

aber auch Wochen mit viel Spaß, Abwechslung und 

jeder Menge Schweiß. Zusammenhalt genießen, 

gemeinsam Lachen, gegenseitig bei den Intervallen 

mitziehen und auch der ein oder andere Teamabend 

standen auf dem Programm. Zusammenfassend, die 

Vorbereitung ist beendet und nun geht es in die 

Vollen. Die Landesligasaison 2023/2024 kann 

losgehen, eine Saison mit vielen neuen gegnerischen 

Mannschaften. 

�Es gab eine neue Aufteilung der Staffeln und nun 

werden wir schöne Reisen in den hohen Norden 

erleben.�, so Trainerin Kethorn, die sich auf eine 

spannende Saison einstellt. �Gegen einige 

Mannschaften haben wir noch nie gespielt, was aber 

nicht bedeutet, dass wir diese überhaupt nicht 

kennen. Denn in unserer Liga verstecken sich wahre 

Handballgrößen, auf die wir uns freuen können!� So 

läuft beispielsweise für die HSG Varel die 110-fache 

ehemalige deutsche Nationalspielerin Angie Geschke 

auf, welche jahrelang mit Trainerin Kethorn 

zusammen in Oldenburg große Erfolge gefeiert hat. 

Oder aber für den TVDH Oldenburg spielt die 

Linkshänderin Katharina Meier, welche 4 Jahre für 

den Buxtehuder SV in der 1. Bundesliga und später für 

den SV Werder Bremen in der zweiten Liga gespielt 

hat. 

12 Mannschaften werden in der Landesliga West an 

den Start gehen, vier darunter kommen aus der 

Grafschaft Bentheim. Die SG Neuenhaus /Uelsen II 

steht als Aufsteiger und Neuling in der Liga, hat aber 

durch den wirklich starken Unterbau in der Jugend 

ein schlagkräftiges Team beisammen. Der ASC GW 

Itterbeck ist ein großartiges eingespieltes Team, 

welches in der vergangenen Saison das drittbeste 

Abwehrteam stellte und mit Sicherheit eine starke 

Rolle in dieser Saison spielen wird. Der FC Schüttorf 

09 ist für Trainerin Kethorn einer der Favoriten in der 

Liga, wenn nicht sogar der Geheimfavorit. �Sie stellen 

in der Breite einen sehr starken Kader und werden 

ganz oben mitmischen.� Es wird spannend werden. 

Die Vorfreude steigt und lange lässt sich nicht mehr 

auf den Saisonstart warten. Wer am Ende der Saison 

oben stehen wird, steht in den Sternen. Das 

Saisonziel der Brandlechter Damen ist klar, ganz viel 

Spaß haben. Der Aufstieg in die Verbandsliga wird 

jedenfalls nicht anvisiert. 



Industrie- und
Installationstechnik
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Telefon 0 59 21 / 788 22 44 • Telefax 0 59 21 / 788 22 45
Mobil 01 73 - 54 20 187 • E-Mail: klus.thomas@gmx.de

Thomas Klus
Elektromeister



Damen 1 � 

Vorstellung 

Spielerinnen

Das sind unsere Flitzer auf Links - 

Außen  

Neben den Urgesteinen Corinna und Sandra haben 

wir mit Meike und Wino/Lena einen erstklassigen 

linken Flügel, auf den man sich sowohl im Training 

als auch im Spiel stets verlassen kann



Unsere linken 

Rückraumschmetterer  

Mit Sandra und Melina haben wir 2 erstklassige 

Torschützinnen, die sowohl mit Überziehern, mit 

einem 1gegen1, als auch mit grandiosen Würfen aus 

der zweiten Reihe überzeugen können

Große Veränderung auf der Rückraum � Mitte � Position 

�Die Rückraum Mitte Spielerin gilt als einer der 

zentralen Figuren im Spielsystem, welche den Takt in 

der Mannschaft vorgibt. Sie vertritt dabei die Rolle 

der Spielmacherin, welche das Spiel gut lesen kann 

und im Herzen des Teams agiert.� 

Nun wenn solch eine Position sich im Team 

verändert, dann kommt eine große Herausforderung 

auf die gesamte Mannschaft zu. Wenn zusätzlich 

auch noch wunderbare Menschen ein Team 

verlassen, wird die Wehmut umso größer und wir 

blicken heute auf zwei großartige Persönlichkeiten in 

unserem Team. 

Philine Raether kam als eine der jüngsten 

Spielerinnen überhaupt zur Damen 1 hinzu. Als 

kleines B-Jugendmädel mit gerade mal 15 Jahren hat 

sie damals mittrainiert. Ganz unbedacht, mit einer 

riesigen Portion Ehrgeiz und einer riesigen 

Herzlichkeit hat sie ab der ersten Minute überzeugt 

und konnte mit ihrer wahnsinnigen Athletik direkt mit 

16 Jahren ihre ersten Erfahrungen im 

Seniorenbereich sammeln. In den letzten Jahren ist 

sie zu einer Stammspielerin gereift und hat nicht nur 

auf Rückraum Mitte überzeugt, sondern ist dort 

eingesprungen, wo sie gebraucht wurde. Was Philine 

in der letzten Saison geleistet hat, war einfach der 

Wahnsinn und verdient einen unglaublichen Respekt, 

egal ob 6 h Zugfahrt, ob Klausuren und Stress im 

Studium, sie war einfach immer da und hat alles in die 

Waagschale geworfen um uns als Team zu 

unterstützen. 

Wir danken Dir von Herzen, liebe Philine und 

wünschen Dir für Deine Zukunft alles Liebe der Welt. 

Unsere Türen stehen immer offen und du wirst uns 

sehr fehlen. 



In einer sehr schwierigen Phase der Damen 1 mit 

super vielen Ausfällen und Schwangerschaften 

konnte wir im November 2021 einen wahrhaftigen 

Schatz ins Team gewinnen, eine Spielerin, die mit 

ihrer Empathie direkt die Mitte des Teamherzens 

getroffen hat. Julia Schwietering hat uns in den 

letzten Zwei Jahren sowohl auf dem Feld, wie auch 

neben dem Feld mit Ihrer unfassbaren Erfahrung und 

ihrem Einfühlungsvermögen einen wunderbaren 

neuen Blickwinkel gegeben, welchen wir ganz fest in 

unseren Gedanken halten werden. Jules ist immer da, 

wenn sie gebraucht wird, was unserem Team einfach 

guttut und was wir so sehr an ihr schätzen. Sie ist eine 

Persönlichkeit, die jeder sich in einem Team nur 

wünschen kann und wir können und wollen es noch 

gar nicht glauben, dass wir sie und ihr �Gönn Dir� in 

der kommenden Saison nicht mehr genießen können. 

Liebe Jules, es gibt nicht viel zu sagen, oder wie sagst 

du es so schön. Bring es auf den Punkt! Einfach 

Dankeschön für Alles, und bleib so wunderbar, wie du 

bist. Wir werden Dich vermissen, aber wer weiß, sag 

niemals nie! ����

So traurig die Zeit mit Verabschiedungen auch ist, so 

wunderbare Nachrichten gibt es außerdem zu 

verkünden. Die riesige Lücke auf der Rückraum Mitte 

Position wird vervollständigt, denn unser 

Kindergarten im Team wird weiterwachsen. Unsere 

langjährige Kapitänin, Julia Moggert, erwartet ihr 

zweites Wunder der Welt und wir freuen uns riesig 

mit ihr. Zum Glück wird sie als Co-Kapitänin dem 

Team auch weiterhin erhalten bleiben! 

Philine Raether und Julia Schwietering 



„Wir wollen Ihre Sinne

gnugelfprevsbeirteB  
erhI
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Damen 1 � Vorbericht SV / SW Osterfeine 

SV / SW Osterfeine zu Gast � 1. Saisonspiel 

Am kommenden Freitag, dem 08. September startet die 

Damen 1 mit einem Heimspiel um 19:15 Uhr im Euregium 

in die Saison. Gegner ist ein bekanntes Gesicht. Auf die 

Mädels aus Osterfeine trafen wir in den vergangenen 

Jahren schon häufiger und es waren immer sehr 

interessante und enge Partien. So gewannen wir unser 

letztes Spiel in der Saison 2021/2022 mit 28 zu 31 in 

Osterfeine. 

Osterfeine steht als Aufsteiger in der Landesliga mit einem 

neuen Trainerteam da. Annika Bertelt übernahm zur 

Vorbereitung das Team gemeinsam mit ihren 

Betreuerinnen Rike Cardinal und Alexandra Krone und 

hauchte dem Team mit einer harten Vorbereitung 

ordentlich Ausdauer und Kraft ein. So ist es auch nicht 

verwunderlich, dass die Schwarz/Weißen in einem 

Testspiel die Oberligamannschaft der HSG Osnabrück mit 

25 zu 23 besiegten. �Osterfeine ist eine Mannschaft mit 

einer guten Defensivreihe und zwei sehr starken 

Torhüterinnen dahinter. Unser Ziel muss es sein, den 

Positionsangriff zu unterbinden und mit einem hohen 

Tempo ins Spiel zu gehen.� 

Die Brandlechter Mädels werden mit einem veränderten 

Kader nach 5 Abgängen in die Saison gehen, aber die 

Spielweise soll die gleiche bleiben - Vollgas über 60 

Minuten! Die Vorfreude steigert sich auf jeden Fall von Tag 

zu Tag und alle sind heiß, dass es nun endlich wieder nach 

der langen Vorbereitung losgeht. 

Wer am Freitag nichts vor hat, kommt gerne vorbei. Die 

Damen 1 freut sich auf die tolle Stimmung der Fans in der 

Halle. �Lasst uns da weitermachen, wo wir letzte Saison 

aufgehört haben� 



Handball Damen 1 � Statistik Saison 2023/2024 

Trikot 

1 

16 

2 

2 

3 

4 

5 

6 

10 

11 

13 

14 

15 

17 

18 

19 

- 

- 

Name 

Marike Konjer 

Jasmin Zöllner 

Yvonne Ankone 

Selina Elbert 

Anika Kluk 

Lena Weinberg 

Julia Moggert 

Lena Kethorn 

Corinna Pool 

Sandra Büter 

Alicia Büschers 

Melina Beckemper 

Merle Beld 

Sandra Rosendorfer 

Emma Redmann 

Meike Weusmann 

A-Jugendspielerinnen 

Sophie Holboer 

Leonie Holboer 

Trainerinnen 

Wiebke Kethorn 

Carina Wilmink 

Vanessa Egbers

Jahrgang 
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1994 

1988 

1994 

1991 

2003 

1989 

2003 

1997 

1987 

2002 

2001 

1998 

1992 

2004 

2004 

2006 

2005 

1985 

1989 

1989

Position 

Tor 

Tor 

RA/KM 

KM 

RA/RR 

LA/KM/RA 

RM 

KM 

LA/RA 

LA 

RR 

RL 

RR 

RL/RR 

RR/RL 

LA 

RM/RR 

KM 

Spiele Tore / 7m 



Deutscher Vizemeister 2023 im 

Teamwettbewerb 

Oben, von links nach rechts: Jens Schröder, Waldemar Rudsinski, Simon Holt, Jannink Albers, Robin Kröger, Vivien Gerlach 

Unten, von links nach rechts: Steven Pertsch, Davina Bos, Maik Stuevel, Rene Pertsch, Maikel Schmidt, Marcel Poll, Pascal Klümper 

Sowie ganz vorne: Maskotchen Floki �Camaro Joy of Life� 

Am 12. August fand in einzigartiger Kulisse die 

Deutsche Meisterschaft der Highland Games im 

Teamwettkampf am Stausee von Obermaubach statt. 

Die Highland Shadows Kreuzau waren die Gastgeber 

dieses beeindruckenden Spektakels. 

Die furchtlosen Mitglieder der "Earls" betraten mit 

der gleichen beeindruckenden Mannschaft, die 

bereits den Titel des Niedersachsenmeisters erlangt 

hatte � bestehend aus Simon Holt, Jannik Albers, Jens 

Schröder, Maikel Schmidt, Marcel Poll und René 

Pertsch � die Spielfläche. Eine stolze Versammlung 

von Unterstützern, sowohl "Earls" als auch "Gearls", 

begleitete sie und liefen gemeinsam über den Damm 

des Stausees ein. 

Die Spiele begannen und die Wettkampfatmosphäre 

war spürbar. Mit dem "Staumauer run" eröffneten 

die Earls die Meisterschaft, wobei fünf Highlander in 

Bestzeit die Staumauer erklimmen mussten, um die 

Glocke zu läuten. Sobald die Glocke ertönte, setzte 

der nächste Läufer zum Anstieg an � ein 

beeindruckendes Schauspiel. In dieser Disziplin 

zeigten die Earls ihre hervorragende Leistung, holten 

die volle Punktzahl und sorgten für einen 

vielversprechenden Start. 

Auch beim "Stein Stoßen", dem "Caber Toss" und 

dem "Stone of Manhood" beeindruckten die Earls mit 

perfekter Leistung und eroberten erneut die vollen 

Punkte. Die Euphorie kannte keine Grenzen, doch 

wurde sie beim "Hufeisenwerfen" etwas gedämpft, 

wo sie von 50 möglichen Punkten nur 30 ergattern 

konnten. Dennoch hielten die Earls den Kampfgeist 

hoch, gaben ihr Bestes und erzielten weiterhin 

Spitzenwerte in den folgenden Disziplinen. 



Die Spannung blieb bis zum Ende erhalten, da allen 

bewusst war, dass der entscheidende Moment im 

abschließenden Tauziehen gekommen war. Das Los 

entschied, dass die Earls in der ersten Runde auf dem 

feuchten Boden gegen die renommierten "MAD 

Dogs" aus Coesfeld antreten mussten � ein Team, das 

für seine Stärke im Tauziehen bekannt ist und bereits 

den Titel des deutschen Meisters in dieser Disziplin 

errungen hatte. Die Earls wurden quasi in der ersten 

Runde von den MAD Dogs rausgezogen. Der Frust saß 

spürbar tief. 

Die Siegerehrung brachte immense Freude, als der 

Name "Earls of Burnlight" auf dem zweiten Platz 

verkündet wurde. Der sensationelle Titel des 

Vizemeisters wurde gefeiert und als Zeichen für das 

außergewöhnliche Talent und die Ausdauer dieser 

bemerkenswerten Gruppe gewertet. Damit hatte 

niemand gerechnet, und der Jubel hallte wider - 

"Vizemeister, Vizemeister, hey, hey"!

Die "Earls of Burnlight" waren erstmals Teil der 

Deutschen Meisterschaft in Kreuzau und sicherten 

sich den wohlverdienten zweiten Platz, hinter den 

stolzen "Paradise Punks", den deutschen Meistern, 

und vor den beeindruckenden "MAD Dogs". 



SAVE THE DATE � Helferevent am 

13. Oktober 2023 

Liebe Mitarbeiter und Helfer vom Brandlechter Volksbanklauf und der Grafscha�er Highland Games,

bi�e haltet Euch schon einmal den 13. Oktober frei. An dem Tag wollen wir mit Euch einen schönen 

Nachmi�ag und Abend verbringen. Lasst Euch überraschen, es wird spaßig. Starten werden wir 
voraussichtlich gegen 16:00Uhr. Wer das zeitlich nicht scha�, kann auch später nachkommen. Eine 

gesonderte Einladung mit mehr Einzelheiten folgt noch. 

Wir freuen uns auf Euch, Euer Vorstand



DART-TUNIER
24-25 November!

A n m e l d u n g e n  a b  j e t z t  
b i s  z u m  3 1 . 1 0

Im Club 59

 S t a r t g e l d

10€U n t e r  d e r  N u m m e r  
0 1 5 2 0 6 6 0 5 0 1 3



Industrie- und
Installationstechnik

Syenvennweg 14 • 48529 Nordhorn-Brandlecht
Telefon 0 59 21 / 788 22 44 • Telefax 0 59 21 / 788 22 45
Mobil 01 73 - 54 20 187 • E-Mail: klus.thomas@gmx.de

Thomas Klus
Elektromeister

Der heiße Draht zum Verein - 
so könnt Ihr uns erreichen!

Maik Stüvel
1. Vorsitzender

05921/9099101 privat
0173/45875448 Handy

maik.stuevel@
brandlecht-hestrup.de

Dirk Sünneker
2. Vorsitzender

05921/9099100 privat
0163/2056409 Handy

dirk.suenneker@
brandlecht-hestrup.de

Margrit Konjer
3. Vorsitzende

05921/8508514 privat
01520/1833869 Handy

margrit.konjer@gmx.de
margrit.konjer@
brandlecht-hestrup.de

Frank Kotting
Kassenwart

05921/7120127 privat 
01520/8606581 Handy 

frank.kotting@
brandlecht-hestrup.de

Corinna Pool
Jugendwartin

0172/9647463 Handy corinna.pool@
brandlecht-hestrup.de

Bernhard Neesen
Fußball Senioren

05922/8219969 privat 
0152/52655489 Handy

jb-neesen@gmx.de

Pascal Dingwerth
Fußball Jugend

05921/8506618 privat
0152/03345574 Handy

jugendfussball@
brandlecht-hestrup.de

Sabrina Lindemann 
Handball Senioren

05921/990225 privat 
0176/60983858 Handy

sabrina.hes@web.de

Martin Wilmink
Handball Jugend

05926/2680008 privat
0176/43268980 Handy

martinwilmink@gmx.de

Jörg Lampen
Tischtennis Senioren

05921/8501171 privat
01522/2856807 Handy

joerg.lampen@web.de

Achim Feldkamp
Tischtennis Jugend

05921/990228 privat
01525/6388054 Handy

achim.feldkamp@t-online.de

Mirko Schulz / Manuel Lotze
Tennis 

0170/7366906 Handy MS
0173/9918006 Handy ML

mirkoschulz7@web.de
manuel_l@web.de

Noah Röttgers
Pressewart

0152/27618124 Handy  noah.roettgers@
brandlecht-hestrup.de

Maik Stüvel
Mitgliederverwaltung

05921/9099101 privat
0173/4587548 Handy

maik.stuevel@
brandlecht-hestrup.de

Helmut Konjer
Hausverwaltung

05921/8508514 privat
01520/1833838 Handy

h.konjer@gmx.net

Uwe Geisink
Förderverein

0174/1783488 Handy foerderverein@
brandlecht-hestrup.de

Mirko Schulz
Ehrenamtsbeauftragter

0170/7366906 Handy mirkoschulz7@web.de

Carmen Koel
Fitness

05120/4803583 Handy carmenkoel@web.de



Werkstätten GmbH 5 Alfred-Mozer-Straße 61 5 48527 Nordhorn 5 Tel.: 0 59 21-80 76-0 5 Fax: 0 59 21-80 76-11
E-Mail: info@werkstaetten-gmbh.de 5 www.werkstaetten-gmbh.de

Für Sie realisieren wir  
individuelle Problemlösungen

Wir entwickeln Ideen,  
Konzepte und Resultate  
für folgende Bereiche:

5 Behälterbau

5  Apparate-, Anlagen- und Maschinenbau

5 Förder- und Mischtechnik

Die Werkstätten GmbH ist Ihr Ansprechpartner!

5 Klärwerkstechnik

5 Edelstahlverarbeitung

5 Edelstahlbeizen

5 Schweißverfahren

5 Montage

5 Konstruktion

Gerwin sloot      steUerBerAter      

steuert & berät     

kanzlei sloot

Steuer
n

BeratungBuchfüh
rung

Bilanzierung

Bürozeiten

mo - fr 9 Uhr Bis 13 Uhr

Und 14 Uhr Bis 17 Uhr

wAsserstr. 2

48531 nordhorn

www.kAnzlei-sloot.de

info@kAnzlei-sloot.de

tel        05921 7099130

fAx       05921 7099131

Steenpohlweg 10
Nordhorn / Hestrup

www.natiera.de · genia@natiera.de

HUNDESCHULE · HUNDEVERHALTENSTHERAPIE · WELPENKURSE

HUNDETAGESSTÄTTE · TOBE- und SPIELSTUNDEN

Genia Wien
( 0172 - 5 9 87 994Natiera

Mensch und Tier



 

 

 

michael.haensel
Stempel
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